
Digitale Alternativen
● Vortrag im Rahmen von „DIGITAL SINS. Vier Exkursionen ins Fegefeuer der Social Media“
● Folge #3 NEID & HABGIER, 15. und 16. Juli 2025 
● Museum für Kommunikation Berlin in Kooperation mit Neuköllner Oper 
● Referent: Stefan Mey, Technologiejournalist in Berlin, Autor von „Der Kampf um das Internet. Wie Wikipedia, 
Mastodon und Co. die Tech-Giganten herausfordern (C.H.Beck 23), stefan-mey.com 
● Handout ist zu finden unter stefan-mey.com/digital-sins

Ich wünsche viel Spaß mit den vorgestellten Projekten und Programmen. Was Sie mit den Tipps machen, 
unterliegt natürlich Ihrer eigenen Verantwortung. 

(Freie Inhalte)
Wikipedia (Enzyklopädie)
Deutschsprachige Wikipedia 
Hintergrundartikel zu Wikipedia
Einstiegsinformationen für Interessierte
einen Wikipedia-Artikel anlegen
Relevanzkriterien
Wikipedia-Mentor*innenprogramm
deutschsprachige Wikipedia-Stammtische 
Wikipedia-Stammtisch Berlin

OpenStreetMap (freie Weltkarte)
OpenStreetMap.org oder Openstreetmap.de 
kurze Einführung in OpenStreetmap
ausführliche, technischere Anleitung
deutsche OpenStreetMap-Stammtische
OpenStreetMap-Stammtisch Berlin

(andere freie Inhalteprojekte) 
Wikivoyage (freier Reiseführer) 
(Rückblick auf die bewegte Wikivoyage-Geschichte)
Archive.org (archiviert Webseiten) 
Wikibooks (Wissenssammlung im Lehrbuch-/Sachbuch-Stil) 

(Freie Programme)
(3) Firefox (Browser)
Download unter Mozilla.org (PC-Programm und App)
Tipp automatische  Suchvorschläge ausstellen: (in Firefox auf dem PC) Menü  (drei Striche 
rechts oben) → Einstellungen → Suche → im Feld „Suchvorschläge anzeigen“ Häkchen 
entfernen/ (in der Firefox-App): Menü → Einstellungen → Suchen → in der Zeile 
„Suchvorschläge anzeigen“ den Schieberegler anklicken
kurzer Hintergrund-Artikel zu Firefox 
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https://www.mozilla.org/de/firefox/browsers/
https://de.wikibooks.org/
https://web.archive.org/
https://www.golem.de/news/wikivoyage-eine-unblutige-revolte-und-eine-familienzusammenfuehrung-2308-176250.html
https://de.wikivoyage.org/
https://wiki.openstreetmap.org/wiki/Berlin/Stammtisch
https://wiki.openstreetmap.org/wiki/Category:DE:Lokale_Gruppe
https://learnosm.org/de/beginner/id-editor/
https://www.openstreetmap.de/123/
https://openstreetmap.de/karte/
http://www.openstreetmap.org/
https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Treffen_der_Wikipedianer
https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Mentorenprogramm
https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Relevanzkriterien
https://de.wikipedia.org/wiki/Hilfe:Neuen_Artikel_anlegen
https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:Starthilfe
https://www.golem.de/news/governance-wer-entscheidet-bei-wikipedia-2403-182647.html
https://de.wikipedia.org/
https://www.zdfheute.de/wirtschaft/unternehmen/mozilla-firefox-20-jahre-internet-browser-google-alphabet-100.html


(4) LibreOffice (Bürosoftware) 
Download   unter de.libreoffice.org   
Hintergrund-Artikel zu LibreOffice 

(andere freie Programme) 
VLC (Media Player)
Thunderbird (PC-Email-Programm)
Gimp (PC-Grafikprogramm)
VeraCrypt (PC-Verschlüsselungsprogramm)
Cryptomator (Cloudverschlüsselung)
Audacity (PC-Audioprogramm)

(Freie Plattformen) 
(5) Signal (Messenger-App)
Download unter Signal.org 
(Tipp) Signal auf dem PC: Wenn Sie Signal auf dem Handy eingerichtet haben, können Sie Signal 
auch auf dem PC installieren. Sie müssen dafür App und PC-Version verbinden (in der 
App: Einstellungen → Gekoppelte Geräte → auf das +-Zeichen rechts unten tippen). 
technische Analyse zu Signal 
Kritik an Signal 

(6) Mastodon (Kurznachrichtendienst)
Überblick über Mastodon-Instanzen unter joinmastodon.org/servers 
deutsche Instanzen sind z.B. mastodon.social oder troet.cafe, social.bund.de, 
mastodon.de und det.social
Erklärtext zum Fediverse
Überblicksbild zum Fediverse

(andere freie Plattformen)
Youtube-Alternative Peertube (wie Mastodon Teil des Fediverse)
Instagram-Alternative Pixelfed (wie Mastodon Teil des Fediverse)
Nuudel (einfaches Terminvereinbarungs- und Umfrage-Werkzeug)
BigBlueButton (Videokonferenz-Software, Senfcall.de ist ein nichtkommerzieller 
deutscher BigBlueButton-Anbieter)
Etherpad (zum gemeinsamen Bearbeiten von Texten, eingebaut haben Etherpad 
zum Beispiel Freifunk und Systemli) 
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https://pad.systemli.org/
https://pad.freifunk.net/
https://etherpad.org/
https://www.senfcall.de/
https://bigbluebutton.org/
https://nuudel.digitalcourage.de/
https://pixelfed.org/
https://joinpeertube.org/
https://www.kuketz-blog.de/das-fediverse-unendliche-weiten-als-schaubild-diagramm/
https://irights.info/artikel/das-fediverse-die-bessere-social-media-welt/31275
https://det.social/
https://mastodon.de/
http://social.bund.de/
https://troet.cafe/
https://mastodon.social/
http://joinmastodon.org/servers
https://www.spektrum.de/news/mythos-signal-licht-und-schatten-beim-nicht-kommerziellen-messenger/2190072
https://www.kuketz-blog.de/signal-hohe-sicherheit-und-zero-knowledge-prinzip-messenger-teil9/
https://signal.org/de/download/
https://www.audacityteam.org/
https://cryptomator.org/
https://veracrypt.fr/
http://www.gimp.org/
http://www.thunderbird.net/
http://www.videolan.org/
https://www.heise.de/news/Open-Source-Adventskalender-Das-Office-Paket-Libreoffice-6283212.html
https://de.libreoffice.org/
https://Download/


(Freie Betriebssysteme) 
(7) Linux (PC-Betriebssystem-Familie)
Überblick über Linux auf Wikipedia, Linux-Stammbaum 
bekannte Linux-Systeme: 
Ubuntu (Hintergrund-Artikel zu Linux Ubuntu)
Mint, 
Debian, 
Fedora, 
openSuse 
Am zugänglichsten für Laien sind Linux Mint und Linux Ubuntu. 

Auf ein Linux-Betriebssystem umzusteigen, ist keine Raketenwissenschaft. Es ist dennoch deutlich komplexer, als ein 
„normales“ Programm zu installieren. Sie finden im Netz gute Anleitungen dafür und auch Hilfe an anderer Stelle. 
Beispielsweise auf Berliner Cryptopartys, die ehrenamtlich Unterstützung beim Umstieg auf freie Software bieten. 
In jedem Fall sollten Sie vor einem Linux-Umstieg Ihre Daten sichern. 

Hinweise: Auf Windows-Geräten läuft Linux in der Regel unproblematisch. Sie sollten vorher aber checken, ob die 
teilweise eingebaute Geräteverschlüsselung Bitlocker aktiv ist. Ist das der Fall, könnte es sein, dass Windows das 
Starten des Geräts per Linux als unbefugten Zugriffsversuch wertet und die Festplatte verschlüsselt. Dann müssen 
Sie sich in ihrem Microsoft-Konto einloggen, das mit Ihrem Windows-Installation verknüpft ist und erfahren dort, 
wie sie die Festplatte wieder entschlüsseln können. Das heißt, Sie müssen die Zugangsdaten samt Passwort für das 
Microsoft-Konto parat haben. Auch wenn Sie nicht Zugriff auf Ihren Rechner haben. 

Ältere Mac-Geräte lassen sich gut auf verschiedene Linux-Versionen umrüsten. Auf ab 2020 verkauften Macs ist das 
leider komplizierter geworden und geht bisher nur teilweise mit der Spezial-Linux-Version Asahi Linux.  

(8) Android ohne Google (Smartphone-Betriebssystem)
Android Open Source Project (hinter Android steht der Google-Mutterkonzern 
Alphabet, Android ist jedoch freie Software und basiert ursprünglich auf Linux)
Hintergrundtext zu Android
Erklärtext Android ohne Google
die wichtigsten Alternativ-Androids: Lineage, /e/OS, Graphene, Calyx, Replicant

           
(andere freie Projekte) 
Freie Suche
Openwebsearch.eu ist ein europäisches Projekt zum Aufbau eines freien Such-Index, als Voraussetzung 
für tatsächlich unabhängige Suchmaschinen. Es wird koordiniert vom Verein OpenSearchFoundation in 
Starnberg. 
Hintergrundartikel zu OpenWebSearch, Radiobeitrag zu OpenWebsearch (ab 13min10)

Freie KI? 
Verschiedene Big-Tech-Konzerne geben die Gewichte ihrer KI-Modelle frei (teilweise mit 
Einschränkungen), sodass man sie auf den eigenen Rechner laden und lokal, unbegrenzt kostenlos und 
datensparsam laufen lassen kann. 

Frei nutzbare Sprachmodelle sind unter anderen LLaMa von Meta, Gemma von Google oder Mistral vom 
französischen Startup Mistral AI. Frei nutzbare Bild-Modelle sind Stable Diffusion von Stability AI und 
Flux von Deep Forest Labs. 

Auf dem eigenen Rechner nutzt man die Modelle meist über Hilfsprogramme. Bei Text-KI etwa über (das 
Nicht-Open-Source-Programm) LM Studio. Über LM Studio installiert man mit wenigen Klicks freie KI-
Modelle und kann direkt im Programm mit ihnen chatten. Dieses Programm läuft problemlos auch auf 
„normalen“ Rechnern ohne besonderen Grafikchip. 
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https://ai.google.dev/gemma/docs/core?hl=de
https://lmstudio.ai/
https://bfl.ai/models/flux-kontext
https://stability.ai/stable-image
https://mistral.ai/
https://www.llama.com/
https://www.deutschlandfunkkultur.de/zutritt-verboten-eu-diskutiert-altersbeschraenkungen-fuer-social-media-100.html
https://www.spektrum.de/news/openwebsearch-der-traum-einer-offenen-suchmaschine/2213413
https://opensearchfoundation.org/
https://openwebsearch.eu/
https://www.heise.de/news/Open-Source-Adventskalender-Android-ohne-Google-6307960.html
https://www.heise.de/news/Open-Source-Adventskalender-Der-Mobil-Platzhirsch-Android-6283541.html
https://source.android.com/?hl=de
https://de.wikipedia.org/wiki/Asahi_Linux
https://cryptoparty.in/berlin
https://www.opensuse.org/
https://fedoraproject.org/
https://www.debian.org/
https://linuxmint.com/
https://www.heise.de/news/Open-Source-Adventskalender-Das-PC-Betriebssystem-Ubuntu-Linux-6298714.html
https://ubuntu.com/download/desktop
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Linux_Distribution_Timeline.svg
https://de.wikipedia.org/wiki/Linux
https://replicant.us/
https://calyxos.org/
https://grapheneos.org/
https://e.foundation/de/e-os/
https://lineageos.org/


Für Bild-KI nutzt man Hilfsprogramme wie Easy Diffusion oder Automatic1111. Die beiden Bild-Modelle 
laufen auch auf „normalen“ Rechnern, allerdings sehr, sehr langsam. Am besten nutzt man statt dessen 
einen neuen Rechner mit leistungsfähigen Grafikchip (meist von Nvidia). Die Installation von Bild-KI und 
den Hilfsprogrammen ist leider sehr aufwendig und erfordert etwas IT-Know-how. 

Verschiedene freie KI-Modelle können Sie auch über die Plattform des französischen Startups Hugging 
Hugging Face ausprobieren. (Wobei diese dann natürlich nicht lokal auf Ihrem eigenen Rechner laufen, 
sondern im von Hugginf Face genutzten Rechenzentrum.) 

Ebenfalls frei nutzbar ist die Transkriptions-KI Whisper von OpenAI. Für das Modell existiert ein leicht 
nutzbares PC-Programm namens NoScribe. Damit können Sie beliebige Audio-Aufnahmen auf Ihrem 
eigenen Rechner transkribieren, etwa Interviews, Protokolle von Vereins-Sitzungen, Tagebuch-Einträge 
oder längere Mails. (kurzer Hintergrundartikel zu NoScribe)

Anonymisierungs- und Antizensur-Browser Tor 
Download Tor-Browser für PC und Android 
der vom Tor Project empfohlene Tor-Browser für iOS 
Hintergrund-Artikel zu Tor 

Wlan-für-alle-Netzwerk Freifunk 
Haupt-Webseite des Freifunk-Projekts
Erklärtext von Freifunk und Erklärvideo
Überblick über lokale Freifunk-Gruppen
Freifunk Berlin (Karte von Freifunk-Knoten in Berlin)
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https://freifunk.net/wie-mache-ich-mit/community-finden/
https://freifunk.net/worum-geht-es/
https://freifunk.net/worum-geht-es/technik-der-community-netzwerke/
https://freifunk.net/
https://www.heise.de/hintergrund/Missing-Link-25-Jahre-Anonymisierung-mit-Tor-eine-Geschichte-mit-Widerspruechen-4972675.html
https://onionbrowser.com/
https://www.torproject.org/de/download/
https://mmm.verdi.de/aktuelle-meldungen/datensparsame-audio-transkription-103279
https://github.com/kaixxx/noScribe
https://openai.com/de-DE/index/whisper/
https://huggingface.co/
https://huggingface.co/
https://en.wikipedia.org/wiki/Automatic1111
https://easydiffusion.github.io/
https://hopglass.berlin.freifunk.net/
https://berlin.freifunk.net/de/

